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Biergarten mit Livemusik

Neben Kränzewickeln am Samstag Heimatfest in abgespeckter Form

Sie tun es trotzdem: Der Grebendorfer Verein für Kultur und Tradition hat für kommenden
Samstag zum Heimatfest einen Biergarten mit Livemusik organisiert. Foto: privat/NH

Grebendorf – Nachdem das Heimatfest in Grebendorf im vorigen Jahr kom-
plett ausgefallen ist, soll es in diesem Jahr zumindest in einem kleinen Rah-
men wieder stattfinden. „Wir wollen nach Corona jetzt erst mal wieder klein
anfangen“, so der Vorsitzende des Vereins für Kultur und Tradition, Marcel
Imm. Angesicht der wieder steigenden Inzidenzzahlen sind Veranstaltungen
nach wie vor nur eingeschränkt und unter Auflagen möglich. „Aber so ganz
können wir dann doch nicht auf unser Heimatfest verzichten – aber zum
Glück müssen wir das ja auch nicht“, heißt es auf der Facebook-Seite des
Vereins.

Daher hat der Verein für den kommenden Samstag auf dem Grebendorfer
Festplatz am Ziegelweg ab 15 Uhr einen Biergarten mit Livemusik durch ei-
nen sogenannten Alleinunterhalter organisiert. Gefeiert werden soll dort
bis mindestens Mitternacht.

Die maximal 350 verfügbaren Plätze des Biergartens jedoch sind bereits
mehr als ausgebucht. „Die Leute sind nach Feiern ausgehungert“, sagt Imm.
Ausschließlich über verschiedene soziale Netzwerke seien innerhalb kür-
zester Zeit alle Plätze für den Festtag im Biergarten vergeben gewesen.

Um ungebremsten Zulauf zu vermeiden, werde der Platz auch mit Flatter-
band abgesperrt, Besucher müssen zwar keinen Eintritt zahlen, bekommen



aber ein Bändchen.

„Das ist notwendig, damit wir den Überblick behalten“, sagt der Vereinsvor-
sitzende. Wegen der nicht besonders günstigen Wetterprognose zum Wo-
chenende werde der Biergarten auch überdacht, es gibt aber kein Zelt. „Die
Seiten müssen offenbleiben“, so Imm.

Während über viele private Initiativen, Nachbarschaften und Freundes-
kreise am Freitag in vielen Straßen in Grebendorf Kränze gewickelt, gegrillt
und dabei sicher nicht wenig gefeiert wird, wird das traditionelle zentrale
Kränzewickeln auf dem Grebendorfer Anger auch in diesem Jahr nicht statt-
finden. „Wir hätten dort keine Möglichkeit, den Anger abzusperren, um die
Zahl der Leute zu kontrollieren.“   salz


